
it ist nach dem Urtheile
ismarck gehabt hat.
ng des Fürsten schreibt
it des Reichskanzlers ist
en, aber seitdem hat sich
hatte . Wenn von seinen
> ist , läßt sich doch noch
nde sein wird , das Bett
nehmen, fehlt noch immer
ichl zu erreichen . Nach
Bad aufzusuchen -haben,
ich seinem gegenwärtigen
iederschlagend diese Nach,
reunde einer stetigen Ent-
S wirken wird , so wenig
iltcn zu dürfen . Es ist
en , anstatt sich mit de/
in einigen Wochen wieder

>er den deutsch. französi-
den Offizieren des gro-

allgemeine Versendung
er zeitraubenden Herstel-

erfolgen.
z Victor Emanuel sein

von Novarra , als sein
Leidender Niederlage ihm
nt abtrat , dachte wohl
ahrcn über ein gceinig»
nch der außerordentliche
e war , so war es doch
els , daß er die richtigen
i er die Zeitumstände zu

treues Festhalten an den
Einräumungen , welches

>dern Völker Italiens er¬
sten wurde.

tor Emanuel an seinem
i 23 . März Depntatio-
.' , der Armee , der Urfi»
un , sowie Vertreter der
König seinen Dank für

che ansdrückte . Auf die
utonte er besonders , daß
Forderung seiner Unab-
ngigkcit Anderer verletzt

Pfand des europäischen ,
koms zur Hauptstadt des
ich hohem Grade gewon-
Vertretcrn Deutschlands,
andS eigenhändige Glück-
Vertreter der Vereinigten
nt überreicht worden,
us zuverlässiger Quelle,-
lien stehe bevor ; derselbe
St ist, dort besuchen nnd

. Offizielle Telegramme aus
gegen San Petro Älbanto,

llung erfolgreich vorrückt.
Später eingelanfene Te-

küeselben kampircn aus den
euer wurde Nachts einge - ,
ann verwundet , 2 Offiziere
Positionen hartnäckig.

Abends . Die Republika-
orf Pucheta und ein HauS
Brand in Pedro Albanto ist
stellung hart bedrängt.

Samstag landete Sir
Portsmouth und reiste

: dem größten Jubel auf-
als Belohnung für seine
Aschanti Expedition daS
von 1500 Lstr . ( 30,000
f. St . ( der abessinische

In Erwiederung einer
h in Indien erklärt Ha-
: Unterstützunq bedürften.

DaS Aalwer Wo <l>«»ökaII
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donners¬
tag u . Samstag . Der
Samstagsnummer wird
eins Unterhaltungsblatt

beigegebcn. Abonne-
mentspreishalbjährl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirkt fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . Isl . 30 kr.

Calwer Wochenblatt.
Ämt8- unä Inteffigenzökatt ü̂r äen Oezir^.

Für Calw  abonnirt
man bei der Redaction,
auswärts bei den Bo¬
ten oder der nächstge»

lcgenen Poststelle.
Die EimückungSae»
bühr beträgt 3 kr . für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro . 3 S Donnerstag, den 2. April. 1« 74.

Bestellungen auf das „Calwer Wochenblatt"
für das mit der heutigen Nummer beginnende zweite Quartal werden noch täglich , für auswärts von den K. Postämtern,

Postexpeditioncn und Postboten , für hier  von der Redaktion angenommen . Der Abonnementspreis ist am Kopf des Blattes an¬

gegeben . Die Redaktion und Expedition des Cstwer Wochenblatts.

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw.  An die Ortsvorstehcr.

Unter Hinweisung auf ' die  Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 7 . d . M . und die Verfügung der Ministerien des

Inner » nnd der Finanzen vom 22 . d. Mts ., betreffend die Außerkurssetzung der Kronenthal er . sowie von  Mün»

zen des Conventionsfußes (Staatsanz . Nro . 74 ) erhalten die Ortsvorsteher den Auftrag , die gedachten beiden Verfügun-

gen zu wiederholtenmal  en in ihren Gemeinden öffentlich bekannt zu machen und den öffentlichen Rechnern noch besonders

zuMotokoll zu eröffnen.
Den 31 . Marz 1874 . K. Oberamt

" Doll.

Calw.  An die Qrtsvorsteher.
Dieselben haben hieher anzuzeigen , ob die Mitglieder der Ortsbauschau mit Instruktion im Sinne des § . 67 der Voll»

zugsversügnng der neuen Bauordnung sich befinden . Wo dieß nicht der Fall , hat es zu geschehen und wird in dieser Hinsicht auf

die diesseitige Mittheilung vom 3 . d. M . ( Amtsblatt Nro . 27 ) Bezug genommen.
Den 31 . März 1874 . K. OberamtDoll.

Horb.

Anffordkniiig.
Der hier verhaftete Schlossergeselle

Gustav Louis Hoppe  von Ehemniz steht
im Verdacht , ein in seinem Besitz befind¬
liches Buch „ Butwers Werke , Paul Clif-
ford,  übersetzt von Gustav Pfizer , Erstes
Bändchen " gestohlen zu haben.

Dieß wird zu den bekannten Zwecken
hiemit veröffentlicht.

Den 3l . März 1874.
K. Oberamtsgericht.

Ammer.

Forstamt Wildberg.
Revier Schönbronn.

Holz -Verkauf.
Dienstag,  den

K I 7 . April , aus dem
MjS Reinigungshieb im

i Distrikt Gmeinds-
berg und Scheidholz

^ aus den Distrikten
Gmeindsberg.

Schmelzklinge und verschiedenen Distrikten
der Bulacher Hut:

19 Rm . Nedelholzscheiter . 43 Rm . Na-
delholzprügel , 72 Wellen birkenes
Besen reis,  5350 ungebundene ge¬
mischt ? Wellen und 675 Wellen Na¬
delholzreis auf Haufen.

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr im
Gmeindsberg auf der Ebene in der For-
chenkultur.

Aufforderung.
Am 16 . März,d . I . sind in der Mühle

des Ludwig Breit! ing  in Calw 3 Säcke
mit zus . 417 Pfund geschrotenen Malzes
unter Umständen mit Beschlag belegt wor¬
den , welche auf eine Uebertretung deS Malz-
steuergesetze » Hinweisen.

!im Welzberg in Flächenloosen im Ausstreich
j verpachtet . Zusammenkunft um 11 Uhr
auf dem neuen Weg daselbst.

K . Revieramt.
Hepp.

Zavelstein.

Liegenschaflsvcrkarrf.
den konnte , aus diesem Wege in KenntmßDm  im Wochenblatt vom 12undi9.

gesetzt , daß,  wenn er Ansprüche an den ^ ^ ^ elchneb ne Lwgenichast des Joh
V rkaufserlös machen wolle , dieß innerhalb ^ b° rg ^ - ch wenk  r Bäckers hier , kommt

eines Jahres , von" heute an gerechnet , zu ^ D o nn er,r ^ g9. «pnl,
l zum zweiten und voraussichtlich letzten Ver¬
kauf.

Angekauft ist das Haus sammt Hof»

Dieses Malz wird am
Samstag,  den 4 . d . M .,

Vormittags 11 Uhr,
in der hiesigen Zollhalle neben dem Ober¬
amtei -Gebäude im öffentlichen Ausstreich
verkauft , wozu hiemit Liebhaber einge«
laden werden.

Zugleich wird der Eigenthnmer des
Malzes , welcher bisher nicht ermittelt wer-

geschehen habe.
Calw , t . April 1874.

K. Umgelds -Commissariat.
Wieland.

Revier Liebenzell.

Wegbau -Akkord.
Am Montag,  den 6 . April d . I .,

Morgens 8 Uhr,
wird in der Revieramtskanzlei die Her

raum , Garten und Wiese dabei um
1650 fl.

Die Parz .-Nr . 233 um . . 80 fl.
„ „ 147 „ . 400 fl.
- „ 150 „ . 400 fl.

zus . 2530 fl ..

in rem Staatswalde Schloßberg bei Lie
benzell verakkordirt.

Kostenvoranschlag 2350 fl.
Liebenzell , den 28 . März 1874.

K . Revieramt.

stellnng einer 1940 Meter langen Planie, ! Ehrend der Gesammt -Anschlag 4000 fl.

Liebhaber zu diesem Anwesen im Gan¬
zen oder Einzelnen werden auf obige Zeit
hiemit freundli !? eingeladen.

Den 25 . März 1874.
Schullheißenamt.

Revier Hirsan . j Wiedenmayer.

Holzbrisuhr - Akkord . Werkbucheu - Berkaur
lieber die Beifuhr von 100 Rm . bu - ! ^

chene Scheiter aus dem Staatswald Kohl - ^ ^ wont°  g den 6 - April,
berg 1 . nnd 150 Rm . tannene Scheiter aus , .
Hohriß 4 . auf die Eisenbahnstation Lieben - >^ ^n m den Brandhalden
LU - d'- . d° . . n» . Fm.

im Schw at . en in Hirstm ein Akkord vor - i Zusammenkunft im Anker,
genommen , sodann >

Haide - Er - e

Ernstmühl , den 1. April 1874.
A . A . :

Schultheiß Pfrommer.

Wegen des h. Charsrcitags erscheint nächsten Samstag kein Blatt , das nächstfolgende am Mittwoch.



Revier Hosstett.

Wasserstllbkn-Baiitell.
Im Laufe dieses Sommers sind in Folge höherer Weisung die in der Kleinen

Enz gelegenen Floßanstalten zur Agenbacher und Schleifwasserstube
neu von Stein rc. zu bauen , beziehungsweise zu rep :.nren.

Die Kosten sind wie folgt veranschlagt:
a) Grabarbeit . . . . 47 fl. 10 kr. — 69 fl. 25 kr.
b) Maurerarbeit . . . 431 fl. — kr. — 514 fl. 29 kr.
o) Zimmerarbeit . . . 551 fl. 11 kr. — 589 fl. 36 kr.
ä) Schmiedarbeit . . . 39 fl. 12 kr. — 53 fl. 53 kr.

2295 fl. 56 kr.
Die fraglichen Arbeiten werden

Mittwoch,  den 8 . April o. I .. von Vormittags 10 Uhr an,
aus der Rehmühle im öffentlichen Abstreich verakkordirt , wozu tüchitge Unternehmer
hkmit eingeladen werden.

K. Reoieramt.
Oberförster Gottschick.

Speßhardt.

Langholzverkauf.
Aus dem hiesigen Gemeindewald wer¬

den am
Dienstag,  den 7 . April,

Nachmittags 2 Uhr,
bei Speisewirth Lörcher dahier

125 Stämme forchenes Langholz , 49
Fm . haltend.

im öffentlichen Ausstreich verkauft , wozu
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß Waldschütz Nothacker ange-
wiesen ist , das Holz auf Verlangen vor¬
zuzeigen.

Den 28 . März 1874.
Anwaltamt.
Schaib le._

Prumt - Anzeigrn.

Ä -.S ' ck'

Revier Naislach . >

Holz- und Reis-Verkauf. !
Am Samstag.

-- 4 . April,
Vormittags 9 Uhr,
im Distriktl . Wecken¬

hardt , aus dem
Schlag Havelsburg

1850 Nadelholz-
Wellen auf Haufen.

Zusammenkunst im Schlag.
Nachmittags 2 Uhr:

m Dist . II .. Frohnwald , auz Schleegrund-
klinge und Hirschkopf:

49 Rm . Reisprügel und 1600 Stück
unaufgeb . Reisach.

Zusammenkunft auf dem Würzbacher
Sträßle am Loüwanger Wegzeiger.

Naislach , den 30 . März 1874.
K. Revieramt.

M e z g e r.
Calw.

Hansverkauf.
Aus der Gantmasse des

Bäckers und Wirths Hein-
rich Mehl  in Calw kommt

_ - am
Montag,  den 13 . April 1874,

Vormittags 11 Uhr.
auf dem hiesigen Rathhaus zum Verkauf:

Die Hälfte an
14,8 Rthn . einem zweistockigten Wohn¬

haus und dem Hinteren Keller,
der vordere Keller ganz,

1,6 Rthn . Winkel , südlich , mit Haus
Nro . 38 . gemeinschaftlich,

3 .5 Rthn . ein zweistockigter Wohnungs¬
anbau hinter dem Hauptgebäude,

3 .5 Rthn . bedeckter Hosraum.
1.3 Rthn . Hofraum , —

an der obernMarktstraße . Brand-
versich.-Anschlag 3850 fl.

2 .5 Rthn . Gemüsegarten und Mauer
hinter dem Haus.

Gemeinderäthl . Anschlag obiger Ob¬
jekte 3,600 fl.

Rathsschreiberei.
H offner.
Röthenbach.

Waidverkauf.
Tie hiesige Gemeinde verkauft am

Ostermontag,  den 6 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

wegen Erwerbung eines größern Waldes
6 Morg . Nadelwald , theils bestockt, theils

abgeholzr . in verschiedenen Parzellen,

auf dem Rathhaus im öffentlichen Aufstreich,
wozu Käufer eingeladen sind.

Den 30 . März 1874.
Gemeinderath.

Zavelstein.

Gläubiger -Aufruf.
Diejenigen Gläubiger des Johann Ge¬

org Schwenker,  Bäckers hier , welche
ihr Guthaben noch nicht angemeldet oder
eingeklagt haben , werden aufgefordert , sol¬
ches im Laufe der nächsten 8 Tage zu
thun , andernfalls hätten sie sich die aus
der Unterlassung entstehenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben.

Den 30 . März 1874 . ?
Schultheißenamt.

Wiedenmayer.

Gechingcn.

Holz-Berknuf.
D onnerstag,  den

9 . April , verkauft
die Stiftung

425 Stück forchen
und birnbaumen
Bauholz , von 7

lKS 'E - bis 18 M . Länge
und 15 —38 Cm. Durchmesser,

426 Stück Stangen , von 3 —7 Meter
Länge und 8 —15 Cm . Durchmesser,

90 Rm . Prügelholz,
7700 Stück Welten.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im Ort.

Schultheiß
F - Ziegler.

Oberweiler , OA . Calw.

Bau-Akkord.
Die Gemeinde beabsichtigt , ein Spritzen¬

haus zu erbauen und die Arbeiten im Sub
Missionswege zu verakkordiren.

Der Uebcrschlag beträgt :
Maurer -Arbeit 163 fl. 50 kr.
Zimmer -Arbeit 53 fl. 53 kr.
Schreiner -Arbeit 18 fl . 48 kr.
Schlosser -Arbeit 19 fl. 30 kr.

' Zeichnungen , Ueberschlag und Akkords-
>bedingungen sind bei dem Anwaltamt Ober¬
weiler zur Einsicht aufgelegt.

! Akkordsliebhaber sind eingeladen , ihre
>Offerte schriftlich , versiegelt , längstens bis
! Ostermontag,den6 . d.  M .,
! Mittags 1 Uhr,
'. dem Auwaltamt zu übergeben , und findet
^die Eröffnung der Offerte auf dem Rath-
!Haus in Aichhalden gleichzeitig statt.
^ OA .-Baumeister

Werner.

M ,c- ^ - 2 H » : » H w : »
Calw. ck-

^ Am Ostermontag,  den 6. April,
^ Dtorgens 8 Uhr , ^

Gkatholischer Gottesdienst.«
S SKÄ -«K : Ä- A : H H Ä- MÄ- : DOG

Todes Anzeige.
^ Allen Freunden und Bekannten

der Friederike Köhler  zeige ich
auf diesem Wege an , daß der
Herr sie von ihrem mehrjährigen

W Leiden am Montag  Mittag er¬
löste und zu sich genommen hat . Sie starb
in Göppingen bei ihrer Schwester.

Die Tante:
Schulm . Trost ' Wtw.

Todes Anzeige.
Teilnehmenden Freunden und Bekann¬

ten gebe hiemil die Nachricht , daß mein
lieber Gatre

Friediicb B » rghard,
früherer Mühlebesitzer,

heute Vormittag 10 Uhr durch einen Schlag-
aufall von seinen Leiden erlöst wurde und
sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Ich bitte , diese Miitheilung statt be¬
sonderer Anzeige cntgegenzunehmen und
Blumenspenden zu unterlassen.

Die tiefbetrübte Mutter:
Ernestine Burghard.

Danksagung.
Wir fühlen uns gedrun¬

gen, allen Denen , die durch
ihre Liebe, Theilnahme und
Aufopferung das lange und
fchwereLeiden unserer l . Gat¬
tin , Mutter undGroßmutter,
Heinrike Kappler,  zu er-
leichtern suchten , sowie für

die ehrende Begleitung zu ihrer Ruhestätte
unfern herzlichsten Dank zu sagen.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugcnbretzekn
Bäcker Enz.

eiebenzell.

Abbitte.
Der Unterzeichnete hat den Georg Hart¬

mann zur Sonne durch ehrenrührige Worte
beleidigt ; er bittet denselben um Verzeihung
und nimmt seine Worte hiemit zurück.

Friedrich Maier.

L
Oste,

im Gasthaus zu

1
2
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chardt.

zverkauf.
l Gemeindewald wer¬
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s 2 Uhr,
her dahier
chenes Langholz , 49
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Bemerken eingeladen

schütz Nothacker ange-
z auf Verlangen vor-

874.
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Anzeigen.
'S S : » Ä- ^ W K
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tag,  den 6. April,

's 8 Uhr , »

Gottesdienst .«

Anzeige.
ceunden und Bekannten
rike Köhler  zeige ich
a Wege an , daß der
wn ihrem mehrjährigen
i Montag  Mittag er-
wmmen hat . Sie starb
hrec Schwester.

Die Tante:
Schulm . Trost ' Wtrv.

Anzeige.
Freunden und Bekann¬

te Nachricht , daß mein

! Burghard,
Nühlebesitzer,
Uhr durch einen Schlag¬
eiden erlöst wurde und
: entschlafen ist.
e Mittheilung statt be-
cutgegenzunehmen und
unterlassen.
)ie tiefbetrübte Mutter:
irnestine Burghard.

Tagung.
Vir fühlen uns gedrun-

allen Denen , die durch
Liebe, Theilnahme und

opferung das lange und
lereLeiden unserer l . Gat-
Mutter undGroßmutter,

nrike Kappler,  zu er¬
stem suchten , sowie für
tung zu ihrer Ruhestätte
Dank zu sagen.
:nden Hinterbliebenen.

»tag,  sowie die ganze

libretz ! »
Bäcker Enz.

ebenzell.

bitte.

nete hat den Georg Hart-
)urch ehrenrührige Worte
denselben um Verzeihung

Worte hiemit zurück.
Friedrich Maier.

Treäitöank für EanäwirMckaft unä Gewerbe.
Eingetragene Genossenschaft.

Die Ge « erarvcrfan »»nlu »rst Met am
Ostermontag » den 6 . April , Nach mittags 3 Uhr,

im Gasthaus zur Kanne  hier statt.
Tagesordnung:

1) Rechenschaftsbericht über das abgelaufene Jahr,
2) Neuwahl von 3 Ausschußmitgliedern,
3) „ der Controlekommission.

Am Schluffe wird die Dividende ausbezahlt . Die Mitglieder werden zu zahl¬
reichem Erscheinen eingeladen. vsr Ausschuss.

'v >1, " — r' z - lnr

Oltenbronn.

Hochzeits-Einladung.
Zur Feier unserer Hochzeit erlauben wir uns alle unsere werthen

Freunde und Bekannte auf
Ostermontag, den 6. April,

in unsere Wirthschaft höflichst einzuladen.
L. I'riöäricL Vött1in§.
^3 .§ ä3 .1sn6 Lsusrlo.

Lieden^ . Dberes Dad.
Äin Ostermontag findet bei Unterzeichnetem

Tanznnterhaltung
statt, wozu sreundlichst einladet

ZL MZ' U ßZ ZUH' ßK z. ob Ml Bad.

Auflage
S . 8V « .

Der
Auflage

Dforzbeimer Oeobacbtee^
Amtsverkiindignngsblatt für den Amtsbezirk Pfot ?hcim,

empfiehlt sich für Anzeigen  jeder Art.
Einrückungsgebühr 3 kr. per Petitzeile ; bei Wiederholungen namhafter Rabatt.

Aboaaemeatspreis 1 st. 10 kr. per Guartak nebst Postzusekkag. _

Fertige Slrickgarn -Unlerröcke^
farbig und weiß , in prächtigen neuen Dessins (Jacquard -Weberei ) empfehle ich zu
außergewöhnlich billigem Preise.

_ _ _ _ _ 2 . Acker. _

Den Herren Pflegern und Capitallsten empfehle ich mich zum

Ein- und Verkauf
von StaalsobUgationen , Pfandbriefen , Gffeeten,

und Lotterie -Loosen jeder Art.
Ferner bin ich gerne bereit zur Umwechslung von Zins - Coupons  und

Besorgung des Jncasso ' s oder Verkaufs  von Wechseln auf nlle Plätze und
sichere möglichst billige und pünktliche Besorgung zu ; auch ertheile ich Auskunft über
stattgesundene Loos - und Gewinnziehungen  und nehme Lotterie -Loose
gegen billige Entschädigung zur Vormerkung an . Von mir gekaufte Loose
werden unentqeldlich vorqe merkt.

_ Emil Georgii.

Die Firma Ääokf 8 tobree , Kaufteingefcbäft in Cllkw,
'st durch meinen Austritt erloschen, was ich hiermit öffentlich bekannt mache.

_ _ EttL l 81oI »r6r , Postrevisor ^ in Stuttgart . —
Althengstett . ^ Althengstett.

Einen beinahe neuen

Gechingen.

Aufforderung.
Dasjenige Mitglied der Gebäude -Ein¬

schätzungskommisston, welches den 14 . März
bei der Einschätzung >in Gechiügen ein
Sonntagsblatt (den Bürger - und Bauern-
freünd ) aus meinem Hause mitlaufen lie^
möge mir dasselbe wieder zuschicken, Wrr-
genfasts ich genöthigt wäre ^ aüf ^anÄröm
Wege wieder zu meinem Eigenlhüm M ge¬
langen . I . S.

Liebelsberg.

Bilktnverkaus.
Unterzeichneter verkauft am nächsten
Montag,  als am 0. April d. I,

Mittags 1 Uhr,
55 Stück Birken , sämmtlich zu Wagner¬

holz tauglich.
Käufer sind hiezu sreundlichst eingeladen.

Michael Lamparth.
Teinach.

Am Ostermontag  findet bei mir

Tanzunterhaltung
statt , wozn ich sreundlichst einlade.

Fr . Raisch,  Speisewirth.
MWWWWKMWMMMSMLMMLLK » «
D Calw . U
M Am Ostermontag  findet bei mir 8

Tauzullterhaltullgz
Schwämmle  z . Ochsen . »

Schömberg.
Ueber die Oster fei er¬

läge  s henke ich gutes selbst¬
gebrautesBockbier
aus , wozu höflichst einladet

Michael Bäuerle
zum Ochsen.

Calw.

Gütchen - Verkauf.
Fuhrmann Waide  lich verkauft

sein auf der Markung Oberkollbach
gelegenes Gütchen welches in einem

/kleinen Haus , sammt Scheuerte und 4 Mo»
^gen Feld , Gras - und Obstgarten besteht,
aus freier Hand und wird bei annehmba-

j rem Angebot gleich Angeschlagen.

Zur Beherzigung.
che» ZahnhalSbander ve

Lehrlings-Gesuch.
Einen wohlerzogenen jungen MenschenI — ^ stt N

nimmt in die Lehre auf mit eisernen Achsen hat zu verkaufen
I . Maier.  Schuhmacher . I Schultheiß Flick 's Wtw.

Die clcctro -motorischen zaynyalSbander von
Gebrüder Gchrig , Hoflieferanten und
Apotheker 1. Clafse in Berlin , Eharlotten-
straße 14 , sind das einzige Mittel , Kindern da«
Zahnen leicht und schmerzlos zu befördern , Unruhe
und Zahnkrämpfe zu beseitigen.

Dieselben sind allein 'ächt zu haben ( s Stück
!36 kr.) in der Apotheke in Bad Teinack.

! Icugniß.
> Mein am Zahne» er-
trUllttts Äink wurde durch das Tragen cr-
nes elcctro -motorischcn Zahnhalsbandes von Ge¬
brüder Gestrig^ Hoflieferanten und Apo¬
theker I . Clafse , Berlin , von seinen Zabn-
krämpfen sofort befreit , die Zähnchcn kamen zu un¬
serer Freude sofort zum Vorschein , und empfehle ich
diese Bändchen hiermit für alle am Zahnen leiden¬
den Kinder.

I'rsus Keubokksr
in Hünefeld . 1873.
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Magd-Gesuch.
Sofort oder auf Georgii wird ein tüch¬

tiges Mädchen gegen guten Lohn gesucht;
von wem ? sagt die Exped . d . Bl.

Meine Mehrpreise
sind dem gegenwärtigen Stande entspre¬
chend herabgesetzt , und garantire ich stets
für gleich gute , vorzügliche Quali¬
tät . C . W . Heiler.

Von heute an kostet bei sämmtlichen
Mezgermeistern das Pfund

Kalbfleisch 16 lr.
Seit 19 Jahren

das erste , das anerkannt einfachste und beste
Hausmittel der

weiße Brust - Syrup
gegen jeden veralteten Husten , Brustschmer¬
zen , langjährige Heiserkeit , Verschleimung
der Lungen , Keuchhusten , Bluthusten , Blut-
speien und Asthma , ist nur allein ächt bei

W . Enslin  in Calw.

Schmieh.

1000 fl.
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleihen

Mich . Rentschler,
Schulzen -Bauer.

Zu vermisthe ».
Meinen oberen , bisher von Herrn

Reallehrer Ramsperger  bewohnten,
Stock habe ich auf Jakobi zu vermiethen.

Kaufmann Schall.

Ein neuer Schienenherd
aus der hiesigen Ausstellung ist zu ver¬
kaufen ; wo ? ist bei der Exped . d . Bl . zu
erfragen.

Liebenzell.
Zwei zweischläfrige

Wetten,
beinahe noch neu , hat zu verkaufen

Friedrich Mayer.

Gute Kartoffeln
zum Esten und Stecken zu den laufenden
Preisen bei

F . Schümm.

Berück.

Saatkartofseln.
Zwi 'ebelkartoffeln , die auch in den letz¬

ten Jahren im Acker', wie im Keller von
Krankheit völlig verschont geblieben sind,
werden ca . 500 Sri . zum Verkauf ange¬
boren . Hofgutsverwaltung.

Kräutersuppen,
nach französischer Art.

grüne Kerne , frisches Ulmermut-
schelmehl und Paniermehl und

gutgedörrte Zwetschgen
empfiehlt Georg Jung,

Metzgergasse.

Lehrlings - Gesuch.
Einen jungen Menschen nimmt in die

Lehre Kübler Sti ckel.

Gottesdienste.
Gründonnerstag : iM 'ed.) : Hr . l >r . Gu n d er t.

Am hl . ' EH arfreltag:
Vorm . (PredH : Hr . Dec . Mezger.
Nachm . ( Preis .) : Hr . Helfer Gril l.

Am hl . Osterfest:
Vorm . hPred .) : Hr . Dec . Mezger.
Nachm . ( Pred .) : Hr . Helfer Grill . _

— Der „ Slaatsanz . " vom 31 . März enthält die Bekanntmachung
der Außerkurssetzung der Kronenlhaler , sowie von Münzen des Kon-
ventlovsfußes . Dieselben gelten vom 1. April 1874 an nicht mehr
als gesetzliches Zahlungsmittel , werden aber von sämmtlichen Kamc-
ralämtern des Landes in den Monaten April , Mai und Juni ( zu
2 fl . 42 kr. für den Kronenthaler rc.) in Zahlung angenommen oder ge¬
gen anderes Geld umgewechselt , soferne die Münzen nicht verfälscht
oder durchlöchert oder anders als durch den gewöhnlichen Umlauf im
Gewicht verringert sind. Nach Ablauf des 30 . Juni werden diese
Münzen von den öffentlichen Kaffen weder in Zahlung noch zur
Umwechslung angenommen . Diejenigen Münzen des Konventions¬
fußes , welche österreichisches Gepräge tragen , sind von der Annahme
und dem Austausch ausgeschlossen.

— Stuttgart , 31 . März . Zur Vorbildung für den Dienst an
den evangelischen Volksschulen sind von 170 jungen Leuten, welche sich
in jüngster Zeit gemeldet hatten , nach erstandener Prüfung 160 er¬
mächtigt worden , — eine Zahl , welche größer ist , als jemals und
die Hoffnung begründet , daß der bestehende große Mangel an evange¬
lischen Schullehrern allmählig schwinden « erde.
— Tübingen,  28 . März . DaS Denkmal , das dem Gründer der hiesigen

Liedertafel Friedrich Silcher von diesem Vereine gestiftet wurde , erhebt sich jetzt
in seiner ganzen Größe inmitten der Aula -Anlagen . Das an dem Sockel be¬
findliche in Marmor eingehauene Bildniß des Sängers ist noch verhüllt und
wird erst am Tage der feierlichen Einweihung sichtbar werden . Wenn diese
EnthüllungSfcierlichkiit stattfinden wird , ist noch unbestimmt ; man hört den
1 . Mai nennen.
? — Altbreisach,  26 . März . Die Verluste , welche der Landwirthschast durch
den Abschlag der Viehprcise entstehen , sind sehr beträchtlich . Derselbe beträgt
50 —60 st. an einem Paar fetten Ochsen . Nock schlimmer daran sind die Be¬
sitzer fetter Schweine , bei denen der Abschlag 15 - 20 Prozent anLmacht . Da¬
bei tritt die auffallende Erscheinung zu Tag , daß jetzt die fetten Schweine aus
Frankreich bei un « einqesührt werden , während früher die Ausfuhr von unS
dorthin um hohe Preise sehr lebhaft war.

— Köln,  31 . März . Der Erzbischof Dr . P . Melchers ist heute
früh 8V4 Uhr gefänglich eingezogen worden . Die Ruhe blieb ungestört.

— Ans Paris sind in düsen Tagen nagelneue Fünsfrankenstücke mit
dem Kopf des kaiserlichen Prinzen von Frankreich und der Umschrift .'
Napoleon  IV . Lmpereur , sowie dem Wappen des Kaiserthums
in Cöln  eingetroffcn . Das Gepräge soll außerordentlich fein sei».
Unten aber nahe am Rande steht mit kleiner Schrift : Lsssi ( Versuch .)

— Am 26 . März Nachmittags 4 Uhr , verstarb an den Folgen

nern damit zu versahen geben , daß dasselbe trotz Bismarcks Krank¬
heit nicht bis zum Herbst oder gar für immer vertagt werde . DaS
Eintreten des Kaisers für das Militärgesetz und zwar bei so feierst»
chcr Gelegenheit wie bei seinem Geburtslage und den Generalen gegen¬
über gewinnt um so größere Bedeutung als man erfährt , daß der
Kaiser seine Erklärung eigenhändig niedergeschrieben und angeordnet
hat , daß sie sofort veröffentlicht werde . Der Kaiser scheint sein Ein¬
greifen für nöthig gehalten zu haben , weil Bismarck krank ist und
auf den Reichstag nicht einwirken kann . Nachträgliche offiziöse Er¬
klärungen stellen ein Eingehen auf die Friedenepräsen ; von 384,000
Mann in Aussicht ( ?) , lehnen aber die Annahme derselben nur auf
mehrere Jahre , also ein neues Interim ( welches den Schalk hinter
ihm hat ) entschieden ab . Das Rcichsheer soll gegen alle Stürme , sie
kommen woh .-r sie wollen ( französische , römische oder sozialdemokrati¬
sche) als ein eherner Fels stabilirt werden , an welchem sie sich brechen.

Frankreich . Pa ris,  28 . März. Thiers bekämpft- in seiner gestrigen
Rede den Entwurf , bctr . die Pariser Befestigungsarbeiten besonders aus finan¬
ziellen Gründen . Die Ausführung des Gesetzentwurfes erfordere große AuS»
gaben , was von der französischen Politik eine falsche Idee geben würde . Nehme
man den vorliegenden Gesetzentwurf an , jo werde sofort der Mililärgesetzent-
wurf angenommen werde » , über den man jetzt in Berlin verhandelt . ThicrS
erinnert daran , daß für die nothwendigeu Genicarbeiten zwischen Paris und
der Grenze 500 Mill . gebraucht würden . Sämmtliche Reden zeigten übrigens
an . daß man ausschließlich für Dcfeusivmaßregeln eingenommen fei. General
Chareton sagte u . a . : Wir suchen mit Niemand Streit ; das beste Mittel,
einen Angriff zu vermeiden , ist, daß man bereit fei, ihn zurückzuweisen . '

Pa ris,  28 . März . Gestern wur : e t -otz der Rede von Thiers in der
Festungöfrage der KommifsionSbericht mir 389 gegen 193 Stimmen angenom¬
men , weil der Berichlerstattci , General Chabaud Latour , geltend machte:  Wir
haben das festeste Vertrauen zur Erhaltung des Friedens , aber in FestungS-
angclegeiiheiten gilt kein Verzug ; warum noch 6 Mvnale Warle » ? Verlieren
wir kerne Zeit , wir haben schon zu viel verloren . '

Spanien . Madrid,  23 . Mürz . Ein Telegramm aus So-
morrostlo vom - 7 . Morgens - 7 Uhr besag ! : Das Feuer hat um A
Uhr wieder begonnen . -^ ie telegraphische Verbindung zwischen San«
tona und Santander ist abgeschnitten , wird indeß sofort wieder herge-
stclll . Die Unterbrechung zwischen Santona und Lorcdo dauert fort.

Madrid,  29 . März . Telegramme aus Santander bestätigen den Er¬
folg der Truppen , welche Murieta im Slurm genommen haben ; die ganze
karlistische VertheidigungSmannschaft ist gclödeet oder verwundet . Die Truppen
verschanzten sich in Murieta und beschießen ohne Unterlaß die 300 Meter ent¬
fernten karlistischen Positionen ; gestern Nachmittag dauerte die Kanonade fort.

Eine karlistische  Depesche vom 28 . März meldet , Serrano fei nach

eines unglücklichen Sturzes im blühendsten Alter , seit kaum einem !2tägigem Kampfe zweimal zurückgenwrsen, die Vcrlhcidigungslinien der Kar-
Jahre glücklich verheiralhct , der Botschaftsrath von Krause zu Lon
don ; an demselben Tage gegen Mitternacht , nach einem nur ^ stim¬
migen Erkranken an Unterleibskrämpfcn , der kaiserl . Gesandte am
belgischen Hofe , wirklicher Geheimer Rath von Balan.

— Der deutsche Reichstag  ist am 28 . Mär ; in die Ferien
gegangen und kehrt am 0 . April nach Berlin zurück . In seiner letz¬
ten Sitzung nahm er die Einführung der Civilehe im deutschen Reich
in großer Mehrzahl an.

listen seun uneinnehmbar , ihre Verluste gering.
— Somorrostro,  23 . März . Eine Explosiv » hätte leicht für die ganze

Armee verhängnißvoll werden können . In Folge leichtsinnigen Rauchens sing
das Pulver eines Munilionsw agenS Feuer , unter furchtbarem Schlage sprang
dieser in die Luft . 76 Soldaten wurden gclödtet und verwundet , die aus da<
Dach der bcnachbaricn Kirche geschleuderte brennende Decke des MunitionSwa-
grnS theilte das Feuer dem Dache der Kirche mit . in welcher sich große Mas¬
sen von Pulver und Munition anfgespeichert fanden . Zum Glück gelang es

Fahn drich, schnell aus das Dach der Kirche zu steigen und das Feuereurem ^ . . . . . „
Dwa A „ Nb seiner Arbeiten „ nk, Kämme zu loschen. ehe es Weiler um sich greisen konnte . Wenige Augenblicke später

. . .. . ^ us ^ sE Q semcr Aroerlen und K >rpi knie furchtbare Explosion unabsehbare Verwirrung angerrchtek. DerVer-
blerbt das Mllttargesetz , welches Präsiden ! Forkenbeck bald nach dem !,„st der ganzen MunitwnSrescrve hätte wahrscheinlich den Rückzug der ganze«.
9 . April auf die  Tagesordnung zu setzen erklärte ; er wollte den Geg > 'Armee nolhwc »dig gemacht.

Redigrn » gedruckt uns orrregt vor , A. ÖerschlSgr >. (Hiezu Nr . 14 »e« Unterhaltungoblalis .)
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